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Kontakte
Pastor: 
Andreas Schneider 
(andreas.schneider@feg.de)
Tel:  0176/ 76411264 

Gemeindeleitung:  
Andreas Schneider
 
Norbert Reuter Rüdiger Runzheimer
Tel:  06462/ 5408 Tel:  06462/ 2772

Hugo Müller
Tel:  06462/ 5696
 
 
E‐Mail: gemeindeleitung@weidenhausen.feg.de
Homepage: weidenhausen.feg.de

Buchladen Colibri
 
Weidenhäuser Str. 49a 
35075 Gladenbach

Öffnungszeiten: 
 
Dienstag & Freitag:      10.00 ‐ 12.30 Uhr

     15.00 ‐ 18.00 Uhr
 
Mi琀琀woch & Samstag: 10.00 ‐ 12.30 Uhr

Tel:     06462/915888 E‐mail:    buchladen‐colibri@t‐online.de
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Auf ein Wort
Erfahrungen und Gedanken zur Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe      1. Kor. 16, 14

In meiner Predigt am 7. Januar in der Gemeinde sagte ich, dass mich 
interessieren würde, wer welche Erfahrungen mit der Umsetzung der 
Jahreslosung gemacht hat. Darau昀栀in hat mir Lisa Reuter einen Text gesendet, 
den ich hier leicht bearbeitet mit ihrem Einverständnis weitergebe:

Die Aufforderung in der Jahreslosung ist eine Aufforderung an die Gemeinde in 
Korinth, also an Menschen, die Jesu Liebe kennengelernt haben. Liebe unter 
Menschen lässt sich bekanntlich nicht auf Knopfdruck produzieren, manchmal ist 
es eine Willensentscheidung und das Gefühl kommt hinterher. Ich bleibe bei der 
Formulierung der Aufforderung hängen, „wir sollen alles in Liebe geschehen 
lassen“. Ich habe festgestellt, dass ich vieles tun kann, wenn die Liebe vorhanden 
ist. Was aber ist, wenn ich vieles zu tun habe und die Liebe nicht da ist? Alles, 
was ich tue, soll ich in Liebe tun.

Eine Situa琀椀on fällt mir dazu ein: 
Ich habe einen langen Arbeitstag hinter mir, bin abends nach Hause gekommen, 
das Abendessen zubereitet, den Tisch gedeckt und nach dem Essen stehe ich in 
der Küche und räume auf. Dieser Augenblick ist die perfekte Situa琀椀on, ein Lied 
auf YouTube zu hören. Ich gehe auf meine Playlist und höre das Lied von Chris 
Tomlin: Nobody loves me like you (Niemand liebt mich so wie Du).  Ich bin 
überwäl琀椀gt und so froh, dass Go琀琀 mich bedingungslos liebt und mich mit allem, 
was mich ausmacht, annimmt. Mit diesen Gedanken mache ich nebenbei die 
restlichen Arbeiten in der Küche.

Die geschilderte Situa琀椀on kommt häufig vor und beim Nachdenken über die 
Aufforderung in der Jahreslosung stelle ich nun fest, dass es in Liebe geschieht, 
wenn ich meine Küche putze und mir bewusst mache, dass Jesus so viel Liebe 
für mich hat. Er erfüllt mein Herz mit Dankbarkeit und befähigt mich, Tä琀椀gkeiten 
liebevoll auszuführen, Menschen geduldig mit Respekt und Liebe zu begegnen. 
Bei allem, was ich tue, will ich mich immer wieder daran erinnern, wie reich ich 
von Go琀琀 mit Liebe beschenkt bin und verbinde mein Tun mit diesem Geschenk, 
so dass auch andere etwas davon haben.



In dem geschilderten Erlebnis von Lisa fällt auf, dass sie durch die Hinwedung zu 
Go琀琀 durch das Lied Go琀琀es Liebe gespürt hat. Dadurch wurde sie befähigt, ihre 
Arbeit in Liebe zu tun. Hinzu kam auch der Wille, alles in Liebe geschehen zu 
lassen. Beide Momente kommen zusammen.
Das finde ich sehr ermu琀椀gend und kann diese Erfahrung auch aus meinem 
Leben bestä琀椀gen. „Go琀琀es Gewirk und menschliches Gewürg“ muss 
zusammenkommen – wie es der Theologe Heinz Zandt einmal formuliert hat.

Wenn der Antrieb zum Handeln die Liebe zu Go琀琀 ist, was ja eher ein 
Bewusstwerden ist, dass Go琀琀 mich liebt, dann lässt sich das nicht von der Liebe 
zum Mitmenschen, zu mir selbst, ja zu allem Lebendigen und allem 
Geschaffenen trennen. 

Es bleibt eine Herausforderung, die Jahreslosung umzusetzen  und ich gebe 
diese Herausforderung damit neu an euch weiter. Eine Hilfe kann sein, sich 
diesen Vers an den Spiegel zu kleben, so dass ich ihn immer wieder am Tag vor 
Augen habe. Vielleicht möchten auch andere ihre Erfahrung teilen – gerne auch 
anonym? Dann schreibt mit bi琀琀e eine Mail oder auch auf ein Bla琀琀 Papier.

Ich freue mich über Rückmeldungen und wünsche euch gute Erfahrungen mit 
der Jahreslosung!

Euer Hugo Müller
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Aus der Gemeindeleitung

Wir sind nach der Verabschiedung der neuen Berufungsordnung auf der 
Gemeindemitgliederversammlung (GMV) am 24.01.2024 nun in dem 
Berufungsprozess für die Gemeindeleitung (GL). Diese wird zum Teil neu 
gewählt, da Norbert Reuter zur Wiederwahl ansteht und eine weitere Person 
berufen werden kann.
Bis Sonntag, den 11.02 konnten bis zu fünf Vorschläge für poten琀椀elle 
Gemeindeleitungsmitglieder abgegeben werden. Darau昀栀in wird der 
Berufungsausschuss diese auswerten und Gespräche mit den Vorgeschlagenen 
führen. 
Abschließend sollen zwei Personen zur Berufungswahl vorgeschlagen werden. 
Die Berufungswahl erfolgt in einer GMV, wobei eine Briefwahl auf Wunsch 
möglich sein wird.

Wir bi琀琀en euch, diesen Prozess im Gebet zu begleiten.

Am Freitag, 16. Februar, war eine Kundgebung vom Bürgerbündnis „Gladenbach 
ist bunt – nicht braun“ angesetzt. Wir in der Gemeindeleitung haben uns mit 
deren Anliegen auseinandergesetzt.
Das Bürgerbündnis ist ein Zusammenschluss von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, aus Parteien, Kirchen und anderen Gruppen, die für den Erhalt unserer 
Demokra琀椀e ihre S琀椀mme erheben. Es steht für Menschenrechte, 
Gleichberech琀椀gung und ein friedliches Miteinander aller Menschen. Viele 
empfinden durch das Erstarken von menschenfeindlichen S琀椀mmen und 
Ak琀椀onen sowie den Versprechen einfacher Lösungen, dass unsere Demokra琀椀e in 
Gefahr ist.

Der Prophet Jeremia ru昀琀 die Israeliten, die sich damals in der babylonischen 
Gefangenscha昀琀 befinden dazu auf: „Suchet der Stadt Bestes!“ (Jer. 29,7) Dies gilt 
heute auch für uns als Christen!
Wir ermu琀椀gen euch daher, auch im Anschluss an die Kundgebung mit diesem für 
ein friedliches Miteinander und gute Lösungen der vielen aktuellen Probleme in 
Poli琀椀k und Gesellscha昀琀 zu beten!



Dabei ist eine gute Informa琀椀on zunehmend wich琀椀g, da viele falsche Nachrichten 
mit dem Anspruch auf Glaubwürdigkeit insbesondere im Netz verbreitet 
werden. Hier gilt der Hinweis von Paulus am Ende seines ersten Briefes an die 
Thessalonicher besonders. Er sagt in Anbetracht verwirrender Aussagen und 
Ansprüche:
„Prüfet alles und das Gute behaltet!“ (1.Tess. 5,21)
Wir beobachten mit Sorge eine Strömung in den USA ‐gerade auch unter vielen 
evangelikalen Christen‐, die einem Präsidentscha昀琀skandidaten zus琀椀mmt, der in 
seiner Glaubwürdigkeit sehr umstri琀琀en ist. 
Daher wünschen wir uns, dass wir in Liebe und mit dem Wunsch, dass Frieden 
gefes琀椀gt wird und sich verbreitet, miteinander und in der Gesellscha昀琀 
kommunizieren.

Wir schauen gespannt auf Änderungen und Herausforderungen, die in unserer 
Gemeinde anstehen: 
Ab Mai werden Jörg Hörster und seine Frau Gabi Teil unserer Gemeinde sein. 
Jörg beginnt als Pastor und wird bis zum 31.7. mit Andreas Schneider 
zusammenarbeiten. 
Zudem planen wir die „Miteinandertage“. Wir hoffen, dass sich alle konstruk琀椀v 
einbringen und wir dazu beitragen, dass wir im Ort eine gute Gemeinscha昀琀 
erleben und das Evangelium von vielen neu verstanden und gelebt wird. Das 
Event ist wie bereits in 2021 mit vielen Ak琀椀onen der örtlichen Vereine geplant – 
wir freuen uns sehr darüber!
Im Bereich Junge Genera琀椀on wird Kirs琀椀n Schwarz im Sommer ihr einjähriges 
Berufsprak琀椀kum nach ihrem Abschluss am Marburger Bibelseminar antreten. 
Damit werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in diesem Bereich entlastet 
und unterstützt!

Weitere Informa琀椀onen erhaltet ihr gerne auf Nachfrage. Wir freuen uns immer, 
wenn ihr das Gespräch mit uns sucht! Denn Gemeinde können wir nur alle 
zusammen bauen. Dabei wissen wir, dass Jesus Christus unser Baumeister ist – 
wir sind seine Gehilfen. Wir in der GL wollen gerne dieses Bild verfes琀椀gen – das 
können wir nur miteinander!

Euer Hugo Müller 
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Gesprächsangebot
Raum für Sorgen, Fragen, Zweifel und Gebet
.
Du befindest dich zurzeit in einer herausfordernden Lebenssitua琀椀on oder in 
einer schwierigen Lebensphase? Du wünschst dir jemanden, der dir zuhört, dich 
begleitet oder für dich betet?

Wir hören dir zu und unterstützen dich. 
Das muss nicht nur punktuell sein, sondern kann auch regelmäßig geschehen. 
Das, was du uns anvertraust, unterliegt der seelsorgerlichen Schweigepflicht. Nur 
auf deinen Wunsch hin ziehen wir andere GesprächspartnerInnen zu Rate. Da 
unsere Sorgen und Nöte bei Go琀琀 am besten aufgehoben sind, bringen wir es, 
wenn du möchtest, im Gebet vor ihn. Du kannst uns sonntags nach dem 
Go琀琀esdienst ansprechen oder unter der Woche telefonisch kontak琀椀eren.

Herbert Rafflenbeul 06462 / 91 27 97
Lisa Reuter 06462 / 913181
Lena Runzheimer 06462 / 2772
Laurin Schneider 0151 / 42030674
Mar琀椀n Schneider 06462 / 3330 
Melanie Scheld 01575 / 4787631



20 Jahre Colibri
Ein kleiner Rückblick.

Im April ha琀琀en wir zu einer musikalischen Lesung, bei Kaffee und Kuchen, mit 
dem Autor‐ und Liedermacher Jürgen Werth eingeladen. Neben vorgetragenen 
Texten von Jochen Klepper aus dem Buch „Er ist mir täglich nahe“ wurden die 
Zuhörer auch eingeladen, seine Lieder mitzusingen.

Im September ha琀琀e der Marburger 
Kinderbuchautor Sven Gerhardt für die Kinder 
„Minna Melone“ im Gepäck, die Geschichte einer 
Wanderra琀琀e, die auf einer selbstgebauten Bühne 
im Wald jeden Abend ihre erlebten Geschichten 
den Tieren erzählt. Neben einem Ratespiel 
konnten die jungen Zuhörer auch etwas über die 
Entstehung eines Buches erfahren. Zum Abschluss 
gab es noch Waffeln und die gekau昀琀en Bücher 
konnten signiert werden.

Im Juli verwandelte sich unser großer Saal in ein Kino. Im Foyer fand eine 
Popcornmaschine ihren Platz und mit Knabbereien und Chips ausgesta琀琀et, 
konnten die eingeladenen Männer den Film auf der extra aufgebauten großen 
Leinwand anschauen.
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Valerie Lill, eine Sing‐Songwriterin ha琀琀en wir im November zu Gast. Ein Abend 
für Frauen mit kulinarischen Köstlichkeiten und einem Begrüßungscocktail.  Das 
Thema „Die Hoffnung lebt zuletzt“ hat Valerie sprachgewandt in ihren Liedern, 
Texten und Gedanken verarbeitet.

Im November waren auch alle ehemaligen Mitarbeiterinnen eingeladen, einen 
Abend bei gutem Essen, Getränken und Gesprächen miteinander zu verbringen. 
Manche Geschichte wurde erzählt und viele Erinnerungen ausgetauscht.

Wir sind dankbar für 5 gelungene Veranstaltungen und bedanken uns herzlich 
bei allen, die uns in irgendeiner Art und Weise geholfen und unterstützt haben.

Das Colibri‐Team



Regelmäßige Veranstaltungen

Sonntags 10:00 Uhr Go琀琀esdienst 
(parallel findet ein Kindergo琀琀esdienst 
für zwei Altersgruppen sta琀琀)

 20:00 Uhr Hauskreis Schneider
 20:00 Uhr Hauskreis Mergehen
 
Montags 20:00 Uhr Singkreis (nach Ansage)
 
Dienstags 15:00 Uhr Genera琀椀on Plus (nach Ansage)

 16:30 – 18.00 Uhr Jungschar (14‐tägig)
 20:00 Uhr Bläserkreis (nach Absprache)
Dienstag/
Donnerstag 19:30 Uhr Hauskreis Spätlese (Di/Do im Wechsel)

Mi琀琀wochs 15.00 Uhr  Bibel‐ und Gesprächskreis (14 tägig)
19:30 Uhr Hauskreis Junge Erwachsene
19:00 Uhr Hauskreis Livin La Vida Loca

 20:00 Uhr Hauskreis Müller
 19:00 Uhr Hauskreis Nostos

 20:00 Uhr Hauskreis Rink

Donnerstags 20:00 Uhr Hauskreis Schreiner
  
Freitags 19:30 Uhr Seelife (Teen‐ und Jugendkreis)
 

Du bist herzlich zu den Veranstaltungen eingeladen!
 
In den Hauskreisen treffen sich viele Freunde und Mitglieder der 
Gemeinde in der Regel 14­tägig, um sich über ihr Alltags­ und Glaubens­ 
leben auszutauschen, gemeinsam zu singen, Bibel zu lesen und Gott 
besser kennenzulernen. 
Wenn du mehr wissen willst, kannst du dich bei der Diakonin für 
Hauskreise Annette Müller (hauskreise@weidenhausen.feg.de) melden.
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Go琀琀esdienste
Nach aktuellen Stand sind folgende Go琀琀esdienste geplant:

So. 03.03. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst/Gemeindetag mit W. Weniger

So. 10.03. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Andreas Schneider

So. 17.03. 16.30 Uhr Go琀琀esdienst mit Alfred Meier (AM)

So. 24.03. 16.30 Uhr Go琀琀esdienst mit Raphael Vach

Fr.  29.03. 10.00 Uhr Karfreitag Go琀琀esdienst mit Andreas Schneider

So. 31.03. 10.00 Uhr Oster‐Go琀琀esdienst mit Andreas Schneider

So. 07.04. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Rudolf Gerhardt

So. 14.04. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Hugo Müller 

So. 21.04. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Simon Pietschmann

So. 05.05. 14.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Michael Bürger 

So. 12.05. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Andreas Schneider

So. 19.05. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Jörg Hörster 

So. 26.05. 10.00 Uhr Go琀琀esdienst mit Andreas Schneider
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Aus dem Gemeindeleben
Zuwachs

Hallo Welt!
Ich bin Lorenz Joel und bin am
22.01.2024 geboren ‐ ich ha琀琀e es
etwas eilig und wollte möglichst schnell zu meinen zwei großen Brüdern und 
meinen Eltern. Bei meiner Geburt war ich trotzdem schon 50cm groß und 2550g 
schwer und dur昀琀e deswegen auch schnell nach Hause.
Wir freuen uns sehr mit den Eltern Chris琀椀na und Konrad Freitag und den großen 
Brüdern Johann Samuel und Julius Nathanael und wünschen ihnen Go琀琀es Segen 
für die gemeinsame Zukun昀琀 zu fün昀琀.

Hallo, ich bin Anna und der Neuzugang
der Familie Hensel. Am 01. August 2023
kam ich mit 3550 g und 52 cm zur Welt
und habe damit nur knapp den Geburtstag meiner Uroma verpasst, nach der ich 
auch benannt bin. Mit meinem Zweitnamen Theresia erinnere ich aber auch an 
eine weitere Uroma, diesmal von der Hensel‐Seite.
Meine beiden großen Brüder Leonard und Johann und meine Eltern freuen sich 
seitdem sehr, dass ich endlich da bin und das „Full House“ nun vervollständige   

Wir wünschen der gesamten Familie Hensel Go琀琀es Segen in dieser und der 
zukün昀琀igen Zeit – möge er euch mit Weisheit, Kra昀琀, Geduld und viel Freude 
segnen!



Was gibt's neues bei SeeLife?

Ein neues „Schul“jahr beginnt und somit auch ein neuer Jahrgang für SeeLife.

Eine Tradi琀椀on war es schon o昀琀, dass die neuen Teens mit einem besonderen 
Abend begrüßt wurden. Und das war auch diesmal der Plan. Und bekanntlich ist 
man selbst noch mehr mo琀椀viert, wenn es dich selbst betri昀� oder du die 
Rahmenbedingungen selbst festlegen darfst.

Nach dieser Devise entstanden die ersten Ideen für 
den Willkommensabend. In Kleingruppen eingeteilt, 
machten sich Teilnehmer und Mitarbeiter von 
SeeLife Gedanken über Thema, Essen, Deko, Inhalte 
und Einladungen.

Schnell fokussierten sich die Gruppen auf das 
Thema „Casinoabend“. Einladungen wurden 
gebastelt, Spiele überlegt, Essen geplant und 
Aufgaben verteilt. 

Die „neuen“ Teens wurden als VIPs eingeladen. Und Casino Kleidung war 
natürlich angesagt!
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Anfang September startete also auch der 
geplante Abend. Zu Beginn gab es einen O‐Sa昀琀‐ 
empfang und Fotos, danach folgten 
verschiedene Spiel琀椀sche, Popcorn, Essen, eine 
Eistheke, eine Cocktailbar und eine Fotoecke. 

Es war ein rich琀椀g cooler Abend für alle Beteiligten!
Dank einigen freiwilligen Helfern aus der Gemeinde konnte der Abend in 
diesem Rahmen sta琀�inden. Vielen Dank Wir sind sehr froh und begeistert für 
und von SeeLife. In den letzten 2 Jahren haben sich die Teens zu einer tollen 
Gruppe entwickelt, die von Zusammenhalt und gegensei琀椀gem Interesse 
geprägt ist. Das ist besonders schön zu sehen, da die Teens alle aus 
verschiedenen Heimatgemeinden kommen. 

An den Spiel琀椀schen konnten die Teens zum Teil 
gegeneinander antreten oder den Mitarbeiter 
des Tisches herausfordern. Außerdem ging ein 
Lostopf umher, mit Sofortgewinnen oder 
Spielcoins. 



Gemeinsam fordern uns immer wieder spannende Fragen rund um das Thema 
Glauben, Christ sein und die Bibel heraus. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus Themen und FUN treffen wir uns 
immer freitags ab 19:30 Uhr im Jugendraum. Wir sind sehr dankbar für diese 
Gruppe, die regelmäßig von 12‐17 Teens besucht wird.

Du möchtest dir SeeLife gerne selbst ansehen? Komm gerne vorbei. 



Einblick in den Kindergo琀琀esdienst

Würde man ein Kind befragen, mit was wir die Zeit im Kindergo琀琀esdienst 
verbringen, könnte die Antwort so aussehen:
Es gibt immer eine Geschichte, wir spielen, 
bauen, basteln und singen. 
Genau, denn das Kinderprogramm soll nicht 
nur aus sitzen und zuhören bestehen. 
Wich琀椀g ist es, mit den Kindern in Kontakt 
und Dialog zu kommen. Das kann auf ganz 
unterschiedliche Weisen passieren. Wie 
könnte so ein Ablauf also aussehen: 
Wenn die Kinder morgens im Raum 
ankommen, begrüßen wir uns gegensei琀椀g. 
Wir tauschen uns über die Woche aus, was 
gibt’s Neues, was ist spannendes im 
Kindergarten oder ähnliches.

Wir überlegen gemeinsam, welche Geschichte wir in der letzten Woche 
besprochen haben und ob diese fer琀椀g war oder noch weiter geht.
Zum Geschichte erzählen benutzen wir o昀琀 Figuren, Spielsachen oder Fotos, damit 
wir uns das Gehörte auch visuell noch besser merken können. Am besten ist es 
natürlich, wenn die Kinder selbst, also interak琀椀v, die Geschichte mitgestalten 
können. So haben wir aus Jenga Steinen schon den Tempel Salomos gebaut.
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Hilfreich waren die Steine auch beim „Turmbau von Babel“, wir stellten fest, dass 
auch Becher gut zum Bauen sind und sich auch Namen aus den Bausteinen 
schreiben lassen.

Nach der Geschichte gibt es meistens das passende 
Ausmalbild. So können die Kinder auch Zuhause 
anhand ihrer gemalten Bilder die Geschichte erzählen. 
Dabei hören wir o昀琀 Kinderlieder und singen dazu.
Wer gerne möchte, kann danach noch etwas basteln, 
ausschneiden oder wir spielen verschiedene neue und 
altbekannte Tischspiele. Manchmal ist die Zeit des 
Sitzens aber auch genug und wir brauchen etwas 
Ak琀椀veres. 

Gut, dass es auch einen Autoteppich und Fahrzeuge gibt. Oder man wird selbst 
zum Baumeister und nutzt die Gegebenheiten zum Errichten einer Höhle. 
Aktuell haben wir eine Gruppenstärke von regelmäßig bis zu 10 Vorschul‐ und 
Schulkindern, in der jüngeren Gruppe (Im Alter von 3 – 6). Die größere Gruppe 
wird von 3‐5 Kindern besucht (7‐ 12. Lebensjahr) 

Du hast auch Freude daran, Kindern die Gemeinde und Geschichten von Jesus 
näher zu bringen? Hast krea琀椀ve Ideen, singst, erzählst oder bastelst gerne? Dann 
besuch uns doch gerne mal im KiGo. Wir freuen uns auf deine Unterstützung! 
Du findest uns sonntags um 10:00 Uhr in den Kindergo琀琀esdiensträumen.



MITEINANDER­TAGE
EVANGELISATION IM JUNI 2024

Wie die meisten von euch sicherlich schon in den Go琀琀esdiensten mitbekommen 
haben, werden wir vom 24.‐30. Juni erneut die Miteinandertage feiern!

Wie auch beim letzten Mal, als die Miteinandertage im September 2021 
sta琀�anden, werden wir auf dem Festplatz Weidenhausen ein großes Zelt 
au昀戀auen. Dort werden eine Woche lang verschiedene Veranstaltungen 
angeboten. Die AWO Gladenbach wird erneut das „Cafè‐aller‐Genera琀椀onen“ 
ermöglichen und abends können wir uns unter anderem auf eine 
Weinverkostung freuen. Zudem wird es exklusive Veranstaltungen für Männer 
und Frauen geben. 

Eine erste Übersicht darüber, wann was sta琀�indet, hängt im Gemeindehaus aus 
und weckt schon große Vorfreude!

Neben den Engagement durch Mitarbeitende der Gemeinde, bringen sich auch 
wieder verschiedene Weidenhäuser Vereine ein, um alle Besucher und 
Besucherinnen kulinarisch zu versorgen. 
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Nachdem die Tage in 2021 auf viel Anklang gestoßen und im gesamten Dorf in 
posi琀椀ver Erinnerung geblieben sind, freuen wir uns sehr darauf, erneut 
Gemeinscha昀琀 miteinander zu ermöglichen und zu leben. Dabei möchten wir den 
Menschen in Weidenhausen einen Raum eröffnen, indem sie einander 
begegnen, gemeinsam Zeit verbringen und Jesus kennenlernen können. 

Wir freuen uns sehr darauf:
Miteinander zu essen. Miteinander zu reden. Miteinander Freude zu teilen. 
Miteinander Gutes zu tun. Miteinander Go琀琀 zu erleben.

Es wäre toll, wenn du das Planungsteam rund um Andreas Schneider, Melanie 
Koch und Isabell Meyer in der Vorbereitung und der Durchführung der Woche 
unterstützt! Welche Bereiche es gibt und wer der oder die zuständige 
Mitarbeitende ist, kannst du ebenfalls auf Aushängen im Gemeindehaus lesen.
Wir freuen uns, wenn du dabei bist!

Eure Maike Schneider
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Redak琀椀onsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 10.05.2024. 

Wer einen Beitrag in der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs veröffentlichen 
möchte, kann diesen bi琀琀e in digitaler Form (Word‐Datei, Fotos separat als Bild‐
dateien) bis zum  Redak琀椀onsschluss an feg‐weidenhausen@web.de senden.  

Wir freuen uns auf eure Beiträge! 

Impressum: 
Freie evangelische Gemeinde 
Weidenhausen 
Weidenhäuser Str. 49a 
35075 Gladenbach 

gemeinde@weidenhausen.feg.de 
h琀琀ps://weidenhausen.feg.de

Bankverbindung: 
DE58 51762434 0090010204 
GENODE51BIK 
V+R Bank Lahn‐Dill eG 

 Redak琀椀on und Layout: 
Maike Schneider, Birgi琀琀 Diehl
Frank Leinweber


